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Ein Beitrag zur Makrolepidopterenfauna des Pinn-Gebirges 
(Südwestbulgarien) und seines südlichen Vorlandes
A us dem  W issenschaftsbere ich  Zoologie de r S ek tion  B iow issenschaften  
d e r M a r tin -L u th e r-U n iv e rs itä t H a lle -W itten b erg  
W issen sch aftsb e re ich sle ite r: P rof. Dr. J. SCHU H

S u m  m  a r  y On th e  occasion of an  ex cu rsio n  to th e  P ir in -m o u n ta in s  (South B ulgaria) 203 spe- 
cies of m a cro lep id o p te ra  w e re  co llected  in  d iffe ren t h a b ita ts  an d  a ltitu d e  levels. T he m a te r ia l has 
been  in te rp re te d  faun is tica lly . T he sp ecifica tion  of b u tte rfly  co m m unities  in  d is tin c t h a b ita ts  can 
be an  ex p e rim en t on ly  fo r th e  sake of sh o rt in vestig a tio n  tim e.
P e 3 io m  e Bo B p e M H  S K C K y p c u f t  b  ropw r i n p H H a  K m H a * i  Bojirapw« ö b u i w  c o ß p a H b i  203 B M ^ a  M acro lep id 
o p te ra  b  p a 3 J i M H H b i x  öpioTonax m B b i c o T H b i x  3 0 H a x .  Ebuio n p o B e a e H o  (JjayHHCTMHecKoe 0 6 c ; i e f l 0 B a H M e  M a -  

T e p n a ^ a .  Y c T a H O B ^ e H M e  6 w o u e H 0 3 0 B  ö a ö o n e K  r j i h  p a 3 ^ M H H b i x  ö w o T o n o B  M o w e T  ö b i T b  T o ^ b K o  n e p B o w  n o -  
f l b lT K O M  B C ^ e f l C T B H e  K p a T K O T O  B p e M e H M  M C C J ie f l O B aH M H .

Im  R ahm en  e in e r ökologischen E x k u rs io n  m it 
S tu d en ten  der M a r tin -L u th e r-U n iv e rs itä t H alle  
vom  14. 7. bis 4. 8. 1980 w u rd en  im  P irin g eb irg e  
in  S ü d w estb u lg a rien  neb en  an d e ren  In se k te n 
o rd n u n g en  au ch  L ep id o p te ren  gesam m elt. Es 
e rfo lg te  d e r N achw eis von 203 A rten  M akro- 
lep idop te ren . W äh ren d  der E x k u rs io n  kam en  
als M ethoden  der K esch erfang  u nd  L ich tfan g  
(HQL 80 W) zu r A nw en dung . A u ß erd em  w u r
den  L arv en - un d  P u p p en s tad ie n  ein getrag en . 
Die E x k u rs io n sro u te  v e rlie f von N o rd en  nach 
S üd en  d u rch  das P iringeb irge . In  d e r  R e ih en 
folge sind  fo lgende L o k a litä ten  an g e lau fen  
w o rd en : A u sgan gsp un k t — P aß  P red e l, L ager 
u n te r  dem  G ipfel des B erges P ir in  in  1850 m 
NN, M assiv  des D au tov  v rah , Jav o ro v -H ü tte , 
A ufstieg  in  d ie H a u p tk e tte  in  R ich tun g  V ih ren  
(dabei L ager in  2270 m  NN), B ansk i Suhodol 
(2 884 m  NN), K u te lo  (2907 m  NN), L ager u n te r 
h a lb  des V ih ren -K u te lo -S a tte ls  (2050 m  NN), 
V ih ren  (2914 m  NN), B an d e ric a ta l m it B a n 
d e rica - und  V ih ren -H ü tte , S in an ica -H ü tte , 
T ipic, D em jan ica-T a l, T ev n o to -H ü tte , P ir in -  
H ü tte , R ozenkloster, M elnik.
D abei w u rd en  die u n te rsch ied lic h ste n  B iotope 
besam m elt. D azu g eh ö rten  u. a. d ie en d em i
schen  K ie fe rn w ä ld e r m it P in u s  peuce im  N o r
den, d ie  H o chgeb irgsflo ra  im  z e n tra le n  Teil, 
d ie L au b w ald s tu fe  (Buche) im  S üden , die 
E ich en tro ck en w ä ld e r (n iedere L agen  d e r S ü d 
abdachung) u n d  s tep p e n artig e  V egeta tion  bei 
Rozen und  M elnik.

Im  einzelnen  w u rd en  fo lgende A rten  festge
s te llt:
Rhopalocera et H esperiidae
Papilio  m achaon  L. — N u r in  M eln ik  im  S ta d t
geb ie t am  3. 8. in  e in em  E x em p la r  festgeste llt. 
Iph ic lid es podalirius  L. — Die A rt w u rd e  an 
m e h re ren  S te llen  b eob ach te t, so am  15. 7. in der 
m o n tan en  S tu fe  (B uchenzone bei 1600 m  NN) 
o berh a lb  des P asses P rede l, am  29. 7. am  Ü b er
gang zw ischen  B uch en - un d  E ichenzone n ö rd 
lich  R ozen bei 1200 m  NN und  in M eln ik  am
3. 8.
Parnassius apollo a m p h y tio n  FR Ü H ST. — Die 
dem  P ir in -G e b irg e  eigene ssp. a m p h y tio n  
ko n n te  n u r an  e in er S te lle  u n te rh a lb  d e r  P ir in -  
H ü tte  bei 1600 m  N N  nachg ew iesen  w erd en  
und  w a r d o rt lokal n ic h t selten . D am it is t nach 
BURESCH (1918/19) im  P ir in  die obere G renze 
der v e rtik a len  V e rb re itu n g  von P. apollo  e r 
reich t.
P arnassius m n em o syn e  L. — P. m n em o syn e  ist 
im  P ir in -G e b irg e  w e it v e rb re ite t und  besiedelt 
vor a llem  die M atten  d e r  su b a lp in en  Zone von 
1300 m  NN bis 2000 m  NN. E r is t im  B ereich  
der H o ch s tau d en flu ren  an  B ach läu fen  lokal 
häu fig  an zu tre ffen  u nd  k a n n  als L e ita r t d ieser 
P flanzengese llschaften  b e tra c h te t w erden . 
A poria  crataegi L. — E in einzelnes E x em p lar 
w u rd e  an  de r S ü d ab d ach u n g  des P ir in  in  der 
B uchenzone bei 1300 m  NN fes tgestellt.
Pieris brassicae L. — Die häufig e  A rt ist an
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v ie len  S tellen , beson ders im  süd lich en  Teil, von 
den  T allag en  bis in  H ö hen  von 1 700 m NN a n 
zu tre ffen .
P ieris rapae  L. — Die W eiß lin g sa rt w u rd e  in 
1700 m  NN ob erh a lb  d e r  P ir in -H ü tte  gefunden , 
gem einsam  m it P. brassicae  an  s ta rk  ru d e ra li-  
s ie r ten  S te llen  fliegend. A uch an  an d e re n  P lä t 
zen de r su b a lp in en  Zone ko n n te  de r F a lte r  an  
offenen  S te llen  b eo b ach te t w erd en .
Pieris n ap i  L. — Von der E bene b is gegen 
1800 m  NN w u rd e  d ie 2. G en era tio n  von P. napi, 
d ie in  seh r g roßen und  h e llen  E x em p la ren  a u f
tra t, beo bach te t. P. na p i ist in  der an gegebenen  
H ö henstu fe  im  P ir in  ü b e ra ll v e rb re ite t  und  
rech t zah lreich .
P ontia  daplid ice  L. — Im  T al des V lah in sk a  
re k a  au f W eideflächen  bei 1900 m  NN an g e
tro ffen , ko m m t die A rt s icher au ch  an  an d eren  
S te llen  des G ebietes vor.
A n th o ch a r is  cardam ines  L. — A . cardam ines  
w u rd e  m e h rfach  au f su b a lp in en  W iesen im  
G ren zbere ich  zw ischen  B uchenzone u n d  N ad e l
w aldzon e bei 1600 m  NN ang 'e troffen . 
G o n ep te ry x  rh a m n i  L. — E in  e in zelnes seh r 
großes M änn chen  flog au f e in e r su b a lp in en  
W iese bei 1800 m NN im  B ere ich  des B erges 
P irin . Das V o rk om m en  ex tre m  g roß er T iere  
w u rd e  b e re its  von B U R ESCH  (1918/19) e r 
w ähn t.
Colias croceus FOURC. — Die als W an d e rfa lte r  
bis nach  M itte l-  und  N o rd eu ro p a  z iehende A rt 
is t in S ü d b u lg a rien  bod enständ ig . In sbeso nd ere  
im sü d lich en  V o rland  des P ir in  t r i t t  sie häu fig  
auf, w ogegen die $ -F o rm  helice  se lten  w ar. 
In  den  T ä le rn  w u rd e  C. croceus  b is 1300 m  NN 
beo bach te t, k o n n te  d a n n  ab e r  w ie d e r  im  su b 
a lp in en  B ere ich  bei 1600 m  NN (Berg P irin ), 
1900 m  NN (V ihren-M assiv) u n d  bei 1800 m  
NN (oberha lb  der P ir in -H ü tte )  an g e tro ffen  
w erd en , wo e r  vorzüglich  au f  W eid erasen  flog. 
W an d e ru n g en  w u rd en  n ic h t festgeste llt. 
L ep tid ea  sinapis  L. — S ow ohl im  süd lich en  
V o rland  bei M eln ik  als auch  in  den  N o rd - un d  
S ü d tä le rn  des P irin g eb irg es  ist L. sinapis  n ich t 
selten . B esonders an  au fg e lich te ten  S te llen  in  
de r W aldzone is t e r b is 1900 m  NN an zu tre fen . 
E rebia eu rya le  ESP. — Die in  den  eu ro p ä isch en  
G eb irgen  v e rb re ite te  E. eurya le  k om m t au ch  
im  P ir in  n ich t se lten  vor. S ie w u rd e  m e h rfa ch  
im  B ereich  de r su b a lp in en  Zone in  e in e r H öhe 
von 1800 bis 1900 m  NN gefangen . E. eurya le  
besied elt d o rt v o rn eh m lich  d ie R andzonen  be- 
w e id e te r  su b a lp in e r  M atten .
E rebia ep ip hro n  orien ta lis  ELW . — E. ep iphron  
g eh ö rt zu den A rten , d ie e in  s ta rk  d is ju n g ie rtes  
A rea l au fw eisen . P o stg lac ia l h a t sich eine R eihe 
von U n te ra r te n  h e rau sg eb ild e t, d ie  in den  v e r

sch ied enen  eu ro p ä isch en  G eb irg en  an zu tre ffen  
sind. Die ssp. orien ta lis  is t als E n d em it des 
m o n tan en  Teils W estb u lgarien s  anzusprechen . 
Die A rt w u rd e  von uns im  o beren  B ereich  des 
T ales des V lah in ska  re k a  an  steilen , g rasigen  
G e rö llh a ld en  in 1900 b is 2100 m  NN an g e
tro ffen .
E rebia  m edu sa  S C H IF F  — Die w en igen  e rb e u 
te te n  E x em p lare  lassen  eine k la re  subspez i
fische Z ug eh ö rigk e it n ic h t e rk enn en . Sie flogen 
gem einsam  m it E. ep ip hro n  am  v o rgen an n ten  
F lugplatz .
E rebia  o tto m an a  buresch i W ARR. — Die im  
P ir in  b eo b ach te te  U n te ra r t  h a tte  ih re  F lu g 
plä tze, su b a lp in e  M a tten  im  B ereich  d e r B an 
d e riz a -H ü tte  u n d  grasige  G e rö llh a ld en  im  Tal 
des V lah in sk a  reka , in  e in e r H öhe zw ischen 
1800 m  NN u n d  2100 m  NN. Sie flog n ich t 
h äu fig  v e rg ese llsch a fte t m it E. ep iphron , E. m e 
dusa  u nd  w e ite ren  A rte n  d e r G attung .
E rebia  oem e spodia  STGR. — G em einsam  m it 
E. m edusa , ab e r se lten e r, fan d e n  w ir  E. oem e  
spodia  am  F lu g p la tz  d e r  g e n an n ten  A rt im  Tal 
des V lah in ska  re k a  bei 2100 m  NN.
E rebia ae th iope lla  rhodopensis  NICH. — Insg e
sam t 3 E x em p la re  d e r in  S ü d w estb u lg a rien  
b e h e im a te ten  U n te ra r t  k o n n ten  im  B ereich  
des Z en tra lm assiv s  a n  e in em  G erö llhan g  in
2 000 m  N N  gefangen  w erd en . Die V e rb re itu n g  
d ieser A r t is t seh r in te re ssan t, da e in  d is ju n 
g ie rtes A rea l vorlieg t. D ie n äch s ten  F u n dp lä tze  
d e r  A rt liegen  e rs t w ie d e r in  d en  W esta lpen . 
M elanargia  ga la thea  L. — A n  d e r S ü d ab dachu n g  
des P ir in  von d e r  E bene b is e tw a  1200 m  NN 
ist M. gala thea  in  den  W ald tä le rn  und  im  o ffe
n en  W iesengelände bzw . d e r  W ald stepp e  h ä u 
fig.
M elanargia  larissa h erta  G EYER — In  der W ald 
s tepp e  n ö rd lich  d e r  L in ie  R ozen—M elnik  gelang 
am  30. 7. d e r F u n d  ein es E x em p la rs  d e r A rt, 
d ie  nach  R EB EL (1903) in  B u lg a rien  ih re  n o rd 
w estlich e  V erb re itu n g sg ren ze  e rre ich t. 
H ipparchia  fag i  SCOP. — B esonders in den 
E ich en w äld e rn  d e r  S ü d ab d ach u n g  des P ir in -  
G ebirges w u rd e  H. fag i  von uns als häufig e  A rt 
festgeste llt. E r r u h t  d o rt g e rn  au f S traß en , w as 
du rch  eine A nzah l von A utos g e tö te te r F a lte r  
b e leg t w urd e.
H ipparchia  fa tu a  FRR. — In  d e r W aldsteppe 
am  S ü d ra n d  von M eln ik  w u rd e  am  3. 8. H. fa tua  
an g etro ffen . Die A r t w ird  von BURESCH 
(1918/19) fü r  die sü d lich en  A b häng e des P ir in  
u n d  das S tru m a ta l an g efü h rt.
B rin tes ia  circe F. — N eben  H. fa g i die am  h ä u 
figsten  b e o b ac h te te  A r t d e r G ru p p e  im  G ebiet 
d e r  E ich enstu fe  am  S ü d ab h an g  des P irin . 
C hazara briseis  L. — Ch. briseis  w u rd e  n u r  in
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w enigen  E x em p la ren  in  der S an d h ü g e llan d 
sch a ft n ö rd lich  M eln ik  an getro ffen . Die g e fan 
g enen  E x em p la re  w a re n  g egenü ber d u rc h 
sc h n ittlic h en  m itte leu ro p ä isc h en  seh r groß. 
A uf G ru n d  des ge ring en  M ateria ls  k o n n te  eine 
gen auere  Z u o rd n u n g  n ic h t g e tro ffen  w erden . 
A p h a n to p u s  h y p era n th u s  L. — E in  e in zelnes 
E x em p la r  in  1200 m  NN in  e in em  T al des sü d 
lich en  P ir in  (29. 7.).
Pararge aegeria tircis  BTLR. — In  d e r L au b 
w aldzone bei de r Jav o ro v -H ü tte  b eo b ach te t 
(1700 m  NN). Die A rt sche in t se lten  zu sein. 
L a sio m m a ta  m a era  L. — In  d e r L au bw aldzo ne  
an  d en  H än gen  des P ir in  ist L. m aera  e ine  h ä u 
fige A rt, d ie au f  k le in e ren  L ich tu n g en  fas t 
ü b e ra ll a n zu tre ffen  ist. Es w u rd en  F a lte r  in  
H ö h en lag en  zw ischen  1100 u nd  1 700 m  NN 
festgeste llt.
L a sio m m a ta  m egera  L. — Im  sü d lich en  V orland  
un d  in  den  S ü d tä le rn  des P irin g eb irg es  kom m t 
n ic h t se lten  L. m egera  bis in  eine H öhe von 
1300 m  N N  vor.
M anio la  ju r tin a  L. — Es w u rd en  n u r  w enige 
E x em p la re  in  d e r  o ffenen  W aldstepp e nö rd lich  
R ozen an g e tro ffen , im  G ebirge se lbst sch e in t 
M. ju r tin a  zu feh len .
H yp on ep he le  lycaon  ROTT. — H. lycaon  w u rd e  
n u r  in  e in em  d e r S ü d tä le r  in  e tw a  1200 m  NN 
gefunden .
P yronia  tith o n u s  L. — U n te rh a lb  1000 m  NN 
in  d e r W aldstepp e des sü d lich en  V o rlandes 
flieg t an  o ffenen  g rasigen  S te llen  P. tith o n u s  in 
g ro ß e r A n zahl. B esonders G ebü schsäum e m it 
R u b u s-A rten  w e rd en  von der A r t bevorzugt. 
C oeno n ym p ha  tu llia  rhodopensis  ELW . — Als 
s ib irisch es E lem en t h a t  C. tu llia  in  S ü d b u lg a 
rien  m it d e r  ssp. rhodopensis  e ine den  d o rtig en  
E x is ten zb ed ing un gen  an g ep aß te  U n te ra r t  h e r 
ausgeb ilde t. S ie k a n n  als C h a ra k te r tie r  der 
su b a lp in en  M atten  und  W iesen gelten , in  d e ren  
B ere ich  sie w e it v e rb re ite t u n d  h ä u fig  ist. So
w ohl an  den  N o rd ab h än g en  des P irin g eb irg es  
als auch  in  T ä le rn  des ze n tra len  G ebietes ist 
d ie A rt an zu tre ffen .
C oeno nym ph a  arcania  L. — Im  B ere ich  der 
E ich en tro ck en w ä ld e r der S ü d ab d ach u n g  des 
P ir in  w u rd e  C. arcania  v e re in ze lt an  g rasigen  
S te llen  b eobach te t.
C o enonym pha  p a m p h ilu s  L. — W eit v e rb re ite t 
u nd  häufig , geh t C. p a m p h ilu s  a ls B ew o h ner 
d e r  G ra sflu ren  im  G ebirge bis 1800 m  NN, 
E ine spezifische H a b ita tb in d u n g  lieg t n ich t 
vor.
A p a tu ra  iris  L. — A n B ach läu fen  und  feu ch ten  
S te llen  in  d e r L aub w ald zon e  d e r  S ü d tä le r  
kom m t A . iris  n ich t se lten  vor. O ft ru h t  e r an  
feu ch ten  W egstellen  im  B ereich  seines H ab i

ta ts , W eidengebüschen  an  feu c h ten  S tan d o rten . 
W ir fan d e n  die A rt in  e in e r H öhe zw ischen  
1100 und  1300 m  NN.
L im en itis  red uc ta  STGR. — S eh r eng an  B ach 
läu fe  gebunden , w u rd e  L. red uc ta  in  den  S ü d 
tä le rn  des P ir in  u nd  dessen  süd lich en  V orland  
festgeste llt. Im  G ebirge sch e in t bei 1300 m  NN 
seine obere V erb re itu n g sg ren ze  zu liegen. W ie 
a lle  V e rtre te r  d e r G a ttu n g  w ird  d ie A rt sehr 
s ta rk  d u rch  S chw eiß  angelock t.
V anessa  a ta la n ta  L. — Es lieg t n u r  eine E inze l
beob ach tun g  in  d e r m o n tan e n  S tu fe  an  der 
N o rd ab dachu n g  des P ir in  vor.
Vanessa  cardui L. — V cardui w u rd e  w ä h ren d  
de r Z eit u n se re r  E x k u rs io n  im  gesam ten  G e
bie t in  a llen  H ö h en lag en  in  g roß er A n zah l b e 
obach te t. A n an d e re r  S te lle  (GROSSER 1981) 
w u rd e  b e re its  üb e r e in en  von uns fe s tg este llten  
W anderzug  b e rich te t.
A gla is urticae  L. — W ie d ie vorige A rt is t sie 
üb e ra ll, b esonders  an  R u d e ra ls te lle n  m it B re n 
nesse lbew uchs an zu tre ffen . E in  F a lte r  w u rd e  
au f dem  G ipfel der h ö chsten  E rh eb u n g  des 
P irin , dem  V ihren , beo bach te t.
Inach is io L. — A n v e rsch ied en en  S te llen  in 
der L au bw ald zo ne der N o rd - und  S ü d ab hän ge  
des G ebirges fes tgestellt.
N ym p h a lis  polych loros  L. — N ur e in m al in  der 
L aubw aldzone am  S ü d ra n d  des P irin geb irges  
beobach tet.
N ym p h a lis  antiopa  L. — In  e in er H öhe von 
1300 m  NN in  der B uchenzon e in  e in em  E x em 
p la r  au fgefunden .
Polygonia  c-a lb u m  L. — Die A rt w u rd e  m e h r
fach in  H öhen  von 1100 bis 1850 m  NN sow ohl 
an  lich ten  S te llen  d e r L au b - als au ch  d e r N a
de lw aldzone festgeste llt.
E u p h yd rya s  cyn th ia  HB. — Eu. cyn th ia  e rre ich t 
im  P ir in  ih re  südöstliche  V erb re itungsgrenze . 
Sie g eh ö rt n ach  R EB EL (1903) zu den  n o rd isch 
a lp in en  A rten , die in  die b u lg a risch en  H och
gebirge g lac ia l e in g ew a n d e rt sind. Die A rt b e 
s ied e lt d ie a lp in en  M atten  un d  b eso n d ers  die 
s ta rk  b ew eide ten  T r ittg ra sra se n  des P ir in -G e - 
b irges in  e in er H öhe von  2000 bis 2600 m  NN. 
In  A npassung  an  die V eg e ta tion sverhä ltn isse  
im  H ochgebirge h a t d ie A rt e ine en tsp rech en d e  
P häno log ie  en tw icke lt. M it dem  A b tau en  der 
S ch nee fe ld er in  den  g e n an n ten  G eb ie ten  und 
H öhen lagen  u n d  dem  A u stre ib en  de r F u tte r 
p flanzen  (im G eb ie t P lan tag o  gentianoides) 
b eg inn t die E n tw ick lu n g  von Eu. cyn th ia . Die 
ü b e rw in te r te n  L arv en  b eg inn en  so fo rt an  den 
sich en tw ick e ln d en  P flan zen  zu fressen , u nd  so 
k a n n  m an  zu r g le ichen  Z eit un te rsch ied lich  
w e it en tw ick e lte  L a rv en  in A b h än g igk e it vom 
Z e itp u n k t des A b tau en s  d e r Schneedecke beob
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ach ten . Z ur V erp up pu ng  w e rd en  geeigne te  S te l
len  (z. B. k le in e re  G esteinsblöcke) au fgesu ch t, 
n ach dem  eine k u rze  W an d e rp h ase  n ach  F ra ß 
ende zw ischen g escha lte t w u rd e. Die fa rb lich e  
A n passu n g  de r P u p p en  an  den  U n te rg ru n d  ist 
h e rv o rrag en d . Die P u p p e n ru h e  ist, ab häng ig  
von den m ik ro k lim a tisch en  F ak to ren , re la tiv  
kurz. Sie b e trä g t u n g efäh r 14 Tage. Die sch lü p 
fen d en  F a lte r  fliegen  bei S on nen sch e in  au f den 
a lp in en  T rit tra se n  un d  M atten , w e rd en  ab er 
so fo rt in ak tiv , w enn  d ie  S onne h in te r  W olken 
v e rb o rg en  ist. E inem  W eibchen  fo lgen  o ft m e h 
re re  M ännchen , um  zu ko p u lieren . N ach  e r 
fo lg te r K o pu la tio n  legen die W eibch en  ih re  
E ier an  den  F u tte rp fla n ze n  ab. D ie P o p u la tio n s
d ich te  de r A rt is t in ih rem  a lp in en  L eb en s
b e re ich  seh r hoch, o ftm als  w e rd en  e in ige h u n 
d e rt  bis tau sen d  In d iv id u en  an  seh r beg ren z ten  
S te llen  an g etro ffen . D u rch  d ie hohe P o p u la 
tio n sd ich te  is t das Ü b erleben  von Eu. cyn th ia  
auch  in  so lchen Ja h re n  g a ra n tie r t, w o e in  Teil 
des L eben srau m es g a n z jäh rig  vom  S ch nee b e 
deck t b le ib t u n d  w itte ru n g sb ed in g t e ine hohe 
M o rta litä ts ra te  a u f tr itt . N eb en e in an d er fan d en  
w ir  Ju n g la rv en , A ltla rv en , P u p p en  und  Im a 
gines. Es is t an zu neh m en , daß  d ie ü b e rw in 
te rn d e n  Ju n g la rv e n  u n te r  dem  S ch nee auch 
m e h re re  J a h re  (bei N ich tab tau en ) ü b e rd a u e rn  
können . Eu. cyn th ia  w u rd e  von  uns am  V ih ren  
(2 500 m  NN), im  G oljam o S pano  P ole (2 200 m  
NN) und  im  T ip ic -G eb ie t (2 500 m NN) fes tge
s tellt.
M ellic ta  a tha lia  ROTT. — S elten  in  de r L au b 
w a ld s tu fe  bei 1300 m NN an  de r S üd ab d ach u n g  
des P ir in  beobach te t.
M elitaea phoebe  SC H IFF. — M. phoebe  kom m t 
an  tro ck en en  S tep p en h än g en  m it L av en d e l
b e stän d en  bei Rozen im  sü d lich en  V orland  vor. 
M elitaea  d id y m a  ESP. — W ie die vorige A rt 
flieg t M. d id y m a  in  s tep p e n a rtig e m  G elände 
und  w u rd e  eb en fa lls  bei R ozen A n fang  A ugust 
beobach te t.
M esoacidalia  aglaja  L. — M. aglaja  w u rd e  n u r 
in  w en igen  E x em p la ren  in  d e r  L au b w ald s tu fe  
der S üd abh än ge  des P ir in g eb irg es  bei 1 200 m 
N N  gefangen .
F abriciana adippe  ROTT. — G em ein sam  m it 
d e r S c h w e s te rn a rt M. agla ja  an  d e re n  F u n d o rt 
fliegend . N eben  n o rm a l g e fä rb te n  S tücken  
k om m t h ie r  die f. cleodoxa  O. vor.
A rg yn n is  pap hia  L. — D er F a lte r  f lieg t beson 
d e rs  im  B ereich  von H o ch s tau d en flu ren  der 
L a u b w a ld s tu fe  der N o rd - u n d  S ü d ab h än g e  des 
P iring eb irg es. E r ist h ie r  re c h t häufig . 
B re n th is  d ap hne  SC H IFF. — N u r in  den  S ü d 
tä le rn  des P ir in  in d e r  L au b w ald s tu fe  beob
ach te t.

Clossiana eu phrosyne  L. — Im  N ord en  des G e
birges, im  G eb ie t des B erges P ir in  u n d  am  
F u ß e des D au tov  v rah , in H öh en lagen  von 1200 
bis 1 700 m NN h äu fig  an g e tro ffen . B esonders 
au f m esoph ilen  W iesen s tan d o rten  zah lre ich . 
Clossiana dia  L. — E in einzelnes E x em p lar bei 
1100 m  in  der L a u b w a ld s tu fe  des süd lich en  
P iringeb irges.
Boloria pales pa lu stris  FR H ST. — In  der a lp i
nen  Zone an  der N O -F lank e  des V ih ren  bei 
2600 m  NN w u rd en  m e h re re  E xem p lare  der 
A rt festgeste llt. In  d en  tie fe ren  L agen  der su b 
a lp in en  Zone w ird  pales  du rch  graeca  v e r
tre ten .
Boloria graeca balcanica  RBL. — In  der sub 
a lp in en  Zone des P irin g eb irg es  in  H öhen  von 
1500 bis 2 000 m  NN w e it v e rb re ite t  und  h ä u 
fig (s. au ch  B U RESCH  1918/19 un d  BURESCH 
un d  ILTSC H EW  1915). Die A ngabe von DRE- 
NO W SK Y (1920/21), daß  d ie A rt in  d e r a lp inen  
Zone des P ir in  von 1900 bis 2400 m  NN fliegt, 
ist zu bezw eife ln . M öglicherw eise lieg t h ie r 
eine V erw ech slu ng  m it pales pa lu str is  vor. 
Issoria la thon ia  L. — Die W a n d e rfa lte ra r t  w u r
de in  v e rsch ied en en  B ere ich en  de r su ba lp in en  
Zone des G ebirges beob ach te t. Sie t r a t  im  B e
ob ach tu n g sze itrau m  n irg en d s  häu fig  auf, W an 
d e rv e rh a lte n  w u rd e  n ich t beob ach te t. 
C allophrys ru b i  L. — In  der W aldstepp e bei 
R ozen im  süd lich en  V orland  des G ebirges v e r
e in ze lt gefunden.
H eodes virgaureae  L. — Die häu fig e  A rt w u rd e  
v ie lfach  in  H o ch s tau d en flu ren  und  au f W iesen 
der L au b w ald s tu fe  des P ir in  in  H ö henlagen  
zw ischen  1200 und  1600 m  NN an getro ffen . 
H eodes tity ru s  PO D A  — N u r im  S üd en  des G e
b irges in  T ä le rn  bei 1200 m  NN b eobach te t. 
H eodes a lc iphron  ROTT. — E ine w e it v e rb re i
te te  A rt im  P irin g eb irg e , d ie ü b e ra ll in  H och
s tau d e n flu ren  von de r L au b w ald s tu fe  bis zu 
den  su b a lp in en  W iesen vorko m m t.
L ycaena  ph laeas  L. — L. phlaeas  f lieg t an  vielen  
S te llen  der m o n tan e n  u n d  su b a lp in en  Zone au f 
W iesen. E inzelne E x em p la re  w u rd en  noch im 
a lp in en  B ere ich  bei 2000 m  NN angetro ffen . 
P alaeo chrysophanus h ip p o tho e  L. — Die A rt ist 
loka l im  m o n tan e n  B ereich , wo sie au f frischen  
W iesen fliegt. A uf u n se re r  E x k u rs io n  n u r im 
N o rd te il im  G eb ie t des B erges P ir in  und  am  
D autov  v ra h  bis in  e ine H öhe von 1950 m  NN 
gefunden.
C elastrina  argiolus  L. — N ur in de r U m gebung 
von M elnik , schon au ß e rh a lb  des G ebirges. 
S co lita n tides  orion  PA LL . — Die A rt w u rd e  in 
der S tep p en v eg e ta tio n  d e r  S an d ste in fe lsen  bei 
Rozen m eh rfach  beob ach te t.
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L ycaeid es idas  L. — In  den S ü d tä le rn  des P ir in -  
gebirges, in  der m o n tan en  S tufe. E inige F a lte r  
w u rd en  an  K o th au fen  saugend  festgeste llt. 
L ycaeid es argyrognom o n  BERGSTR. — Die 
nah e  v e rw a n d te  A rt w u rd e  in  den  g le ichen  
B io topen  fliegend  an g etro ffen  w ie L. idas. 
P lebe jus argus  L. — A u ch  P. argus k o m m t w ie 
die v o rh e rg eh en d en  A rten  im  m o n tan e n  B e
re ich  des P irin g eb irg es  an  o ffenen  S te llen  der 
sü d lich en  W ald tä le r  vor.
A ric ia  agestis  SC H IFF. — A uf W iesen de r col- 
lin en  S tu fe  des süd lich en  G eb irg svo rlan des  
v e re in ze lt gefunden .
C yaniris sem ia rgus  ROTT. — Im  S üd en  des G e
birges, in  de r L au bw ald stu fe , e in zeln  in T ä le rn  
fliegend.
P o lyo m m a tu s  icarus  ROTT. — Ü b era ll, im  
F lac h lan d  bis in  d ie a lp in e  Zone bei 2200 m  NN 
beo bach te t. P. icarus k a n n  auch  im  P ir in  als 
h äu fig e r U b iq u is t b e tra c h te t  w erden .
L ysa n d ra  bellargus  ROTT. — Im  S tad tg eb ie t 
von M eln ik  fes tgestellt.
A g rod ia e tu s  a d m etu s  ESP. — 1 9 au f e inem  
R u d e ra lp la tz  bei M eln ik  am  3. 8.
M eleageria  daphn is  SC H IFF. — V ere inze lt in 
de r S an d h ü g e llan d sc h a ft um  R ozen an  s ta rk  
x e ro th e rm e n  S tan d o rten .
E ryn n is  tages  L. — Vom  süd lich en  V o rland  um  
R ozen ü b e r die m o n tan e  bis in  d ie su b a lp in e  
S tu fe  bei 1800 m  v e rb re ite t, ab e r  s te ts  n u r  e in 
ze ln  an g etro ffen .
C archarodus alceae  ESP. — Im  O rt M eln ik  au f 
den  W egen sich sonnend. A n an d e ren  S te llen  
k o n n te  C. alceae n ich t g e fu n d en  w erd en . 
P yrgus cacaliae  RBR. — E in  schon s ta rk  geflo 
genes E x em p la r vom  19. 7. am  See bei B u n k e ra  
im  N o rd en  des P irin g eb irg es  in  e tw a  2 300 m  
NN in  de r a lp in en  Zone, das m it h o h er W a h r
sche in lich k e it d e r A rt zu zuordnen  ist. B ere its  
von D RENO W SK Y (1919/20) gem eldet, d e r das 
P ir in  als süd lich sten  F u n d o rt d e r A rt fü r  den 
B a lk an  angib t.
P yrgus m a lva e  L. — N u r e inm al in  der m o n ta 
n en  S tu fe  im  N o rd p irin  beobach te t.
P yrgus a lveus  HBN. — In  der A rtem isia -S tep p e  
um  R ozen gefangen . Im  G ebirge se lbst sch e in t 
d ie A rt n ic h t zu fliegen.
T h y m e lic u s  lineola  O. — A n v e rsch ied en en  
S te llen  in  de r L aub w ald zon e  des P ir in  fe s tg e 
ste llt.
T h y m e lic u s  actaeon  ROTT. — Von uns n u r in 
d e r  S an d h ü g e llan d sc h a ft nö rd lich  R ozen g e
funden .
O chlodes ven a ta  BREM . u. GRAY. — E inziger 
F u n d o rt w a r  d ie L aub w ald zon e  d e r  S ü d tä le r  
des P irin g eb irg es  bei e tw a  1200 m  NN.

B om byces et Sphinges
L eu com a salicis L. — E in  E x em p la r  am  L ich t 
be im  R ozenkloster im  sü d lich en  V orland. 
L ym a n tr ia  dispar  L. — E in  L a rv en fu n d  im  sü d 
w estlichen  V orland  bei G a ra  D am jan ica  in 
e inem  F eldgehö lz sow ie e in  M än n ch en  in  der 
E ichenzone des S üd p irin .
P orthesia  sim ilis  FU ESSL. — E ine L arv e  an  
P ap p e l bei G a ra  D am jan ica  im  sü dw estlichen  
V o rland  des P iringeb irges.
L ith o sia  quadra  L. — E in  F a lte r  in  de r E ichen 
zone am  S ü d ab h an g  des P irin .
E ilem a u n ita  HBN. — E in  E x em p la r  am  L ich t 
be im  R ozenk loster im  sü d lich en  V orland . 
E ilem a com plana  L. — Die A r t is t in  d e r U m 
gebung von Rozen gem ein  un d  w a r  d o m in an te  
A rt beim  L ich tfang .
E ilem a  lurideo la  Z IN C K EN  — E inige E xem 
p la re  am  L ich t bei Rozen.
C oscinia s tria ta  L. — A n g ras igen  S te llen  der 
B uchenzone am  N o rd ab h an g  des B erges P irin . 
P arasem ia p lan tag in is  L. — In  d e r su b a lp in en  
Zone au f W iesen und  W eiden  bei 1650 bis 
2000 m  NN im  ganzen  G eb irge  v e rb re ite t. 
Diacrisia sannio  L. — In  de r su b a lp in en  Zone 
au f e in er W iese am  B erg  P ir in  festgeste llt. 
P anaxia  d o m in u la  L. — P. d o m in u la  w u rd e  
n ich t se lten  in  B ach tä le rn  d e r m o n tan en  S tufe 
im  S ü d p irin  beobach te t.
P anaxia  qua drip un cta ria  PO D A  — U n te rh a lb  
der P ir in -H ü tte  au f e in e r W iese fliegend. 
A m a ta  phegea  L. — Die w en igen  gefangenen  
T iere gehören  zu r ssp. ligata  (MÜLL.) na tio  
orienta lis  (DANIEL), d ie in  ganz B u lgarien  
V orkom m en soll. F lu g p la tz  de r A rt w a ren  of
fene S te llen  in d e r  L au b w ald zo n e  de r S ü d p irin - 
tä le r  bei e tw a  1000 m  NN.
D ysauxes ancilla  L. — D. ancilla  w u rd e  n u r  in 
de r tro ck en en  W aldstepp e  d e r S an d h ü g e llan d 
sch a ft nö rd lich  R ozen fes tg este llt. 
T h a um eto poea  p in ivora  TR. — 2 M änn chen  am  
L ich t beim  R ozenkloster.
D rym onia  quern a  F. — E in  F a lte r  in den  E ichen
tro ck e n w ä ld e rn  am  S ü d ab h a n g  des G ebirges. 
P terostom a  pa lp ina  L. — E in  E x em p la r  am  
L ich t be im  R ozenkloster.
M esem b ryn u s sarep tensis  K RUL. — N ich t se l
ten  in  T ä le rn  der L aub w ald zon e  im  südlichen  
P irin . Von uns bei 1100 m  N N  gefangen . 
H esychia  laeta  HBN. — Ein o rien ta lisch es  F a u 
nen elem en t, das in  S tep p en fo rm a tio n en  der 
S an d ste in h ü g e l am  sü d lich en  R an de des P ir in 
gebirges vorko m m t. M eh rfach  nö rd lich  Rozen 
gefunden.
H u ebneria na  tr ifo lii  ESP. — In  de r L au b w a ld 
zone des süd lich en  P irin g eb irg es  bei 1100 m 
NN beobach te t.
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P o lym orp a  ephia ltes  L. — Im  g le ichen  G eb ie t 
w ie die vo rs teh en d e  A rt an g e tro ffen . D o rt a l 
le rd ing s  selten.
Celevio livorn ica  ESP — E in  F a lte r  am  L icht. 
R ozenkloster.
M acroglossum  s te lla ta ru m  L. — E in  häufig es 
T ier, das im  gesam ten  P ir in  u nd  dessen  V or
lan d  an zu tre ffen  ist. M eist w u rd e n  die F a lte r  
an  B lü ten  saugend  b eob ach te t, ab e r  auch  beim  
R u h en  an  A b b ru ch k an ten  von B öschungen. 
V on der E bene bis in  die a lp ine  Zone (Tipic- 
G eb ie t bei 2 550 m  NN) v e rb re ite t. W an d e rn d e  
T ie re  w u rd en  n ich t beob ach te t.
H em aris  tity u s  L. — E in  E x em p la r  in  d e r su b 
a lp in en  Zone bei 1800 m  N N  au f e in e r W iese 
am  B erg  P irin .
H em aris croatica  ESP. — In  d e r W ald step pe  bei 
R ozen w u rd e  e in  e in ze ln e r F a lte r  gefangen . 
H abrosyne p yrito id es  H U FN . — E in  E x em p la r  
am  L ich t be im  R ozenkloster.
L asiocam pa quercus  L. — Im  G eb ie t des B erges 
P ir in  zw ei R au p en fu n d e  (su b alp in e  Zone) an  
K n au tia , an  d e r  J av o ro v -H ü tte  e in  W eibchen  
am  Tage fliegend.
E picna p tera  trem u lifo lia  HBN. — D rei M än n 
chen  am  R ozen k loster be im  L ich tfan g . 
P h a la cro p teryx  graslinella  B. — E in Sack in der 
su b a lp in en  Zone am  B erg  P irin .
Talaeporia  tubu losa  RETZ. — Im  L au b w ald  in 
den  sü d lich en  A u släu fe rn  des G eb irges bei 
1000 m  N N  w u rd en  die S äcke gefunden . 
H yp o p ta  ca estru m  HBN. — E in  o rien ta lisch es  
F au n en e lem en t, von dem  be im  L ich tfan g  am  
R ozen k loster e in  P ä rch en  ge fangen  w urde. 
Z eu zera  p y rin a  L. — E in  M än n ch en  am  L icht. 
R ozenkloster.
H epia lus h u m u li  L. — E in  W eibch en  au f e iner 
s ta rk  b ew eid e ten  W iese in d e r  su b a lp in en  Zone 
am  D au tov  v rah  bei 1900 m  NN.
N octuidae
A g ro tis  ip silon  HU FN. — Im  nö rd lich en  V or
lan d  e in  E x em p la r am  L ich t in  S tan k o  D im i- 
trov . Von G Y U LA I u n d  V A R G A  (1974) auch 
w a n d e rn d  in  h ö h eren  G eb irg slag en  an g e tro f
fen.
A g ro tis  exc lam a tion is  L. — V ere in ze lt am  L ich t 
am  R ozenkloster, ebenso im  Z e n tra lp irin , an  
de r V ih re n -H ü tte  bei e tw a  2000 m  NN. A uch 
h ie r  sind  W an d e ru n g en  an zun ehm en . 
T riph aena  com es  HBN. — Z w ei F a lte r  am  L icht 
be im  R ozenkloster.
T riph aena  ja n th in a  SC H IFF . — V ere inze lt flog 
T. ja n th in a  am  R ozen k loster an s Licht.
A m a th e s  c-n ig ru m  L. — S elten  am  L icht am  
R ozenkloster.

L asion ycta  p ro x im a  HBN. — E in  E x em p la r an 
de r V ih re n -H ü tte  (2 000 m  NN) am  Licht. 
D iscestra tr ifo lii  H U FN . — V ere in ze lt am  Licht 
am  R ozenkloster.
M am estra  brassicae L. — E in  T ier am  Licht. 
R ozenkloster.
M am estra  bicolorata  H U FN . — A m  R ozenklo
ster, ein  M ännchen  am  Licht.
M y th im n a  conigera  SC H IFF . — V ere in ze lt beim  
L ich tfan g  an  der V ih re n -H ü tte  im  Z en tra lp irin  
(2 000 m  NN).
M yth im n a  a lb ip u nc ta  SC H IFF. — In  A nzahl 
am  L icht be im  R ozenkloster.
M y th im n a  v ite llin a  HBN. — Ein E x em p la r  am  
L icht beim  R ozenkloster.
M yth im n a  sicula  TR. — S elten  am  L icht beim  
R ozenkloster.
M yth im n a  com m a  L. — S e lten  am  L icht an  der 
V ih ren -H ü tte .
C ucullia  lychn itis  RM BR. — E in  W eibchen am  
L icht an  d e r  V ih ren -H ü tte .
C alophasia lunu la  H U FN . — Ein E x em p la r am  
L icht be im  R ozenkloster.
B leph a rita  adusta  ESP. — N icht se lten  am  Licht 
an  d e r V ih ren -H ü tte .
A p a te le  eu phorbiae  SC H IFF . — Ein E x em p lar 
am  L icht beim  R ozenkloster.
C ryphia  erep tricu la  TR. — E in  E x em p la r  am  
L icht beim  R ozen kloster.
P yrois pyra m id ea  L. — E in  v e rk rü p p e lte s  
M ännchen  im  O rt R ozen gefunden .
P yrois tragopoginis  CL. — S elten  am  L icht an 
d e r V ih ren -H ü tte . G Y U LA I u n d  V A RG A  (1974) 
rechnen  sie zu den  W an d e rfa lte ra rte n , d ie eine 
hochsom m erliche W an d e ru n g  ins Hochgebirge, 
u n te rn eh m en .
A p a m ea  m o n og lyph a  H U FN . — V ere inze lt am  
L icht an  de r V ih re n -H ü tte  in 2 000 m  NN. 
A p a m ea  m a illa rd i  HG. — Im  Z en tra lm assiv  am  
V ih ren  in  H ö hen  von 2 000 b is 2 100 m  NN im  
G ren zbere ich  zw ischen su b a lp in e r  und  a lp in e r 
Zone. E in  W eibchen w u rd e  am  Tage bei der 
E iab lage au f e inem  G este in sb an d  beobachtet. 
D er L ich tfang  an  de r V ih re n -H ü tte  e rb rach te  
d ie  A rt als häu fig  fü r  das G ebiet.
A p a m ea  p la tin ea  TR. — E in  E x em p la r  am  Licht 
an  de r V ih ren -H ü tte .
A p a m ea  sordens  H U FN . — A m  L icht in  der 
su b a lp in en  Zone au f e in e r W iese des B erges 
P ir in  u n d  an  d e r V ih re n -H ü tte ; selten . 
C aradrina aspersa  RMB. — V ere inze lt am  Licht 
am  R ozenkloster.
C aradrina se lin i BSD. — E in  E x em p la r  am  
L icht am  R ozenkloster.
C osm ia trap ezin a  L. — E in  E x em p la r am  Licht 
am  R ozenkloster.
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H elio th is  p e ltigera  SC H IFF. — Die A rt w u rd e  
v e re in ze lt in  d e r  A rtem isia -S tep p e  nörd lich  
Rozen be im  B lü tenb esuch  beobachtet.
H elio th is  scutosa  SC H IFF. — S elten  in d e r  U m 
gebung von  R ozen an  x e ro th e rm en  S tan d o rten  
beim  B lü tenb esuch  gefunden.
C a lym m a  co m m u n im acu la  S C H IF F  — N icht 
se lten  am  L icht am  R ozenkloster.
E m m elia  trabea lis  SCOP. — W ie d ie vorige 
n icht se lten  am  L icht be im  R ozenkloster. 
Tarache lucida  HU FN. — E in  E x em p la r  am  
L icht be im  R ozenkloster.
A uto gra ph a  ga m m a  L. — Sow ohl in  d e r E bene 
(L ichtfang am  R ozenkloster) als auch im  G e
b irge  (V ih ren -H ü tte) h äu fig  bis gem ein . W an 
d e ru n g  is t an zu nehm en , da an  der V ih ren - 
H ü tte  a lle  T iere  aus e in er R ich tung  an s L icht 
anflogen.
G ram m odes sto lida  F. — D er W an d e rfa lte r  w a r 
am  L ich t be im  R ozen k loster n ich t selten . 
E ctyp a  g lyph ica  L. — S elten  in  de r U m gebung 
von R ozen an  ru d e ra le n  S tellen.
P h y to m e tra  vir idaria  CL. — E in E x em p la r  am  
L ich t beim  R ozenkloster.
G eom etridae
A sth en a  a lbu la ta  HU FN. — E in F a lte r  bei R o
zen an  e in e r  R udera lste lle .
M inoa m u rin a ta  SCOP. — M ehrfach  in d e r  su b 
a lp in en  Z one au f W iesen (Javorov- u n d  B an 
de riza-H ü tte ).
E n teph ria  caesiata  SC H IFF. — In  d e r su b a lp i
nen  Zone im  B ereich d e r R andzone der N ad e l
w ä ld e r  n ich t selten , z. T. h äu fig  (Berg P irin , 
V ih re n -H ü tte  am  Licht).
C olostygia p ectina ta ria  K N OCH — A m  N o rd 
ra n d  des P irin -G eb irg es , ein  E x em p la r  in der 
m o n tan e n  S tu fe  au f e in em  W aldw eg. 
L a m p ro p te ry x  su ffu m a ta  SC H IFF . — In  der 
su b a lp in en  Zone w u rd e  die A rt in  1 800 m  NN 
im  G eb ie t des D autov  v ra h  gefangen . 
C osm orhoe tophacea ta  SC H IFF. — E in E x em 
p la r  am  L icht bei der V ih re n -H ü tte  (2 000 m 
NN).
E u lith is  p yrop a ta  HBN. — In  e inem  T al am  
S ü d ab h an g  des P irin -G eb irg es  in e tw a  1 300 m 
NN angetroffen .
C hloroclysta  trunca ta  HU FN. — S elten  am  
L ich t bei d e r V ih ren -H ü tte .
T h era  a lbonigra ta  H Ö FER  — Im  B ereich  der 
N ad e lw ä ld e r d e r  su b a lp in en  S tu fe  am  B erg 
P ir in  k o n n te  Th. a lbonigrata  m eh rfach  e rm it
te lt w erd en . A ls F u tte rp flan ze  kom m en  P icea  
ab ies und  P in u s  peuce in  B etrach t.
H orism e tersa ta  SC H IFF. — E in  E x em p la r  am  
L icht am  R ozenkloster.

G ym nosce lis  ru fifa sc ia ta  HAW . — V ere inze lt 
am  L icht am  R ozenkloster.
C alliclystis  chloerata  M AB. — Ein E x em p lar 
am  L icht am  R ozenkloster.
P erizom a m in ora ta  TR. — Zw ei F u n d e  im  B e
reich de r su b a lp in en  Zone. E in  F a lte r  w u rd e  
in  1 900 m  NN an  e inem  B ach lau f an  d e r S ü d 
w estf lan k e  des D au tov  v ra h  gefangen , e in  zw ei
te r  am  L ich t bei de r V ih re n -H ü tte  (2 000 m 
NN).
X a n th o rh o e  spadicearia  SC H IFF. — In  der 
m o n tan en  S tu fe  au f W iesen im  B ereich  der 
N o rd flanke des B erges P ir in  bei 1 300 m NN, 
selten .
X a n th o rh o e  ferrug a ta  CL. — S elten  an  der V ih 
re n -H ü tte  am  Licht.
X a n th o rh o e  m o n ta n a ta  SC H IFF . — In  de r su b 
a lp in en  Zone am  B erg  P ir in  sow ie se lten  an 
d e r  V ih re n -H ü tte  am  Licht.
X a n th o rh o e  fluc tu a ta  L. — V ere in ze lt am  Licht 
an  der V ih re n -H ü tte  (2 000 m  NN).
S c o to p te ryx  p lu m b aria  F. — A uf W iesen der 
su b a lp in en  Zone, an  C ytisus sup inus. Die h ä u 
fige A rt w u rd e  in H ö hen lag en  von 1 600 bis
1 900 m  NN beobach te t, v o r a llem  im  n ö rd 
lichen Teil des P iringeb irges.
E pirrhoe a lterna ta  M ÜLL. — S elten  am  Licht 
am  R ozenkloster.
C am pto gram m a b ilinea ta  L. — S elten  am  Licht 
am  R ozenkloster.
A plocera  sim p lic ia ta  TR. — Die A r t is t lokal in  
de r su b a lp in en  Zone b is an  d en  R and  de r a lp i
nen  S tu fe  v e rb re ite t. Ih re  L a rv en  leb en  an  H y 
pe ricu m -A rten . Es h a n d e lt  sich bei A . s im p li
ciata  um  eine G eo m etrid e  m it d is ju n g ie rtem  
A real, d ie V e rb re itu n g ssch w erp u n k te  lieg en  in 
den  B alkan geb irgen , den französischen  A lpen  
und  P y ren äe n  von 1 500 bis 2 000 m  NN. 
L y th r ia  pu rpu ra ta  L. — S elten  au f R u deralflä- 
chen in  d e r U m gebung von Rozen.
Idaea ru fa r ia  HBN. — In  de r W aldstepp e  n ö rd 
lich R ozen n ich t selten . A uch am  L ich t beim  
R ozenkloster.
Idaea serpen ta ta  HU FN. — G em ein sam  m it I. 
ru fa ria  in  d e r  co llinen  S tu fe  nörd lich  Rozen 
au f trockenen  W aldw iesen .
Idaea vu lp in a ria  H .-S. — E in E x em p la r am  
L icht be im  R ozenkloster.
Idaea m o n ilia ta  S C H IF F  — E in  E x em p la r am  
L icht beim  R ozenkloster.
Idaea sy lvestra ria  HBN. — S elten  am  Licht 
be im  R ozenkloster.
C yclophora pup illaria  HBN. — Die W an d e r
fa l te ra r t  w u rd e  v e re in ze lt am  L icht be im  R o
zenk loste r beobachtet.
C yclophora porata  L. — Im  B ereich  de r W ald 
steppe (Eiche) nörd lich  R ozen festgeste llt.
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C yclophora punctaria  L. — E in  F u n d  in  den  
E ich en tro ck enw äld ern  am  S ü d ab h an g  des P i
ringeb irg es.
C yclophora linearia  HBN. — Ein E x em p la r  am  
L ich t be im  R ozenkloster.
Scopula  im m o ra ta  L. — E in  E x em p la r  bei
2 000 m  N N  im  V ih ren-M assiv  au f su b a lp in en  
M atten .
Scopula  ornata  SCOP. — S elten  am  L ich t am  
R ozenkloster.
Scopula  m a rg in ep u n cta ta  GO EZE — E in  E x em 
p la r  am  L icht am  R ozenkloster.
Scopula  incana ta  L. — S elten  am  L icht an der 
V ih ren -H ü tte .
Scopula  im m u ta ta  L. — E in E x em p la r  am  Licht 
am  R ozenkloster.
Scopula  floslacta ta  HAW . — E in  E x em p la r  in  
der U m gebung von Rozen.
E ü icrin ia  cordiaria  HBN. — In  de r U m gebung  
von R ozen se lten  an  G ebüschsäum en. 
E ü icrin ia  tr in o ta ta  M ETZN. — A m  L icht am  
R ozenk loster w u rd e  d ie o rien ta lisch e  A rt in  
ein em  E x em p la r  gefangen.
Istu rg a  lim b a ria  rab len sis  Z. — Die A rt e rre ich t 
h ie r  ih re  östliche V e rb re itu ng sg renze , sie 
w u rd e  m ehrfach  au f a lp in en  M a tten  und  
W eid erasen  am  V ih ren  u nd  an  an d e re n  S te llen  
des Z en tra lm assiv s  zw ischen 2 100 und  2 300 m  
NN gefangen.
T ep h rina  arenacearia  SC H IFF , gen. aest. flav i-  
daria  EV. — D ie W a n d e rfa lte ra r t  w u rd e  in  
e in em  E x em p la r  am  L ich t am  R ozenk loster 
festgeste llt.
E m atu rga  a tom aria  L. — Sow ohl im  südlichen  
V orland , am  L icht be im  R ozen k loster a ls auch 
im  G ebirge zu beobach ten  w a r  E. a tom aria . Im  
n örd lichen  P irin g eb irg e  w u rd e  d ie A rt noch in  
1 650 m  NN au f su b a lp in en  W iesen an g e tro f
fen.
T ep h ron ia  sepiaria  H U FN . — Ein E x em p la r  am  
L ich t am  R ozenkloster.
C abera pusaria  L. — N u r in d e r  m o n tan e n  S tufe  
in  den  S ü d tä le rn  des G ebirges v e re in ze lt ge
funden .
H ylaea fasciaria  L. — Im  B ereich  de r en d em i
schen K ie fe rn w ä ld e r im  N o rd -P ir in  w u rd e  H. 
fasciaria  in  der su b a lp in en  Zone bei 1 700 bis
1 850 m  N N  nich t se lten  beobach te t. A ls N ah 
ru n g  de r L a rv en  kom m en  h ie r  n u r  die N adeln  
von P in u s  peuce in  B etrach t.
G nophos m y r tilla ta  THNBG . — V ere in ze lt am  
L icht an  de r V ih re n -H ü tte  im  G ren zbere ich  
zw ischen a lp in e r  und  su b a lp in e r  Zone. E in w e i
te re r  F u n d  gelang  in  der m o n tan e n  S tu fe  im  
S ü d p irin  bei 1 300 m  NN.
G nophos am bigua ta  DU P. — E in  E x em p la r an 
Felsen  im  V ih ren -G eb ie t (2 000 m  NN).

G nophos g laucinaria  HBN. — N icht se lten  am  
L ich t an  d e r V ih ren -H ü tte .
Psodos coracina  ESP. — In  d e r a lp in en  Zone 
beim  A ufstieg  zum  V ih ren -G ip fe l in 2 600 m 
NN ein E x em p la r gefangen .
Siona lineata  SCOP. — A n d e r G renze zw ischen 
m o n tan e r und  su b a lp in e r  Zone e in m al au f 
e in e r W iese im  nörd lichen  Teil des P ir in g e b ir
ges beobachtet.
Chlorissa chloraria  HBN. — E in E x em p lar am  
L icht am  R ozenkloster.
E ucrostis in d ig ena ta  V ILL. — V ere in ze lt am  
L icht am  R ozenkloster.
In  e in er g roben  G lied eru n g  lassen  sich im  U n 
tersuchungsgeb ie t e n tlan g  d e r  E x ku rs io nsro u te
11 versch iedene H a b ita tfo rm e n  au sw eisen , die 
w ie fo lg t geg lied e rt s in d :

1. O rtscha ften  und  R u d e ra ls te lle n  in  deren  
U m gebung in  d e r E bene (südliches V or
lan d  des P ir in g e b irg e s ) :
P. m achaon, I. podalirius, L. sinapis, L. m e-  
gera, C. argiolus, L. bellargus, A . adm etus, 
C. alceae, L. salicis, P. sim ilis , P. palp ina,
H. pyrito ides, Z. pyrina , A . c-n igrum , M. 
brassicae, M . a lb ip uncta , P. pyram idea , C. 
selini, C. trapezina , E. g lyphica , A . a lbu- 
lata, G. ru fifa sc ia ta , C. chloerata, E. a lter-  
nata, C. bilineata , L. purpura ta , S. im m u 
tata, S. floslacta ta, C. chloraria.

2. W iesenflächen u n d  W egraine  (ohne H ö h en 
zuordnung) :
M. galathea, C. pam p h ilu s .

3. s tep p e n artig e  V egeta tion  im  süd lichen  G e
b irg sv o rlan d  :
M. phoebe, M. d idym a , S. orion, P. alveus, 
E. un ita , E. com plana, E. lurideola, T. p in i-  
vora, H. laeta, H. caestrum , T. com es, T. 
ja n th in a , D. tr ifo lii, M. bicolorata, M. v ite l-  
lina, M. sicula, C. lunu la , A . euphorbiae, C. 
ereptricu la , C. aspersa, H. peltigera , H. scu- 
tosa, C. co m m u n im a cu la , E. trabea lis, T. 
lucida, P. v iridaria , H. tersata , I. vu lp in a -  
ria, I. m o n ilia ta , I. sy lvestraria , C. linearia,
S. ornata, S. m a rg in epu n c ta ta , T. sep iaria , 
E. indigenata .

4. W aldstepp e (E ichenw ald) — colline S tufe 
an  den  A u släu fe rn  des S ü d p ir in :
M. larissa, H. fa tua , C. briseis, M. ju r tin a , 
P. titho n u s, L. reduc ta , C. rubi, A . agestis, 
M. daphnis, T. acteon, D. ancilla, H. croati- 
ca, E. trem u lifo lia , I. ru faria , I. serpenta ta , 
C. porata, C. punctaria , E. cordiaria, E. tr i
notata.
E ichen w äld er im  m o n tan e n  und  co llinen  
B ereich einsch ließlich  offener S te llen  und  
W egrän d er (N ord- u n d  S üd hän g e  des G e
birges) :

© Entomologische Nachrichten und Berichte; download unter www.biologiezentrum.at



E ntom olog isch e  N achrich tcn  und B erich te, 26, 19<°i2'5 22.1

I. podalirius, II. fagi, L. maerci, L. m egera, 
C. arcania, A . iris, P. c-a lbum , M. athalia , 
M. aglaja, F. adippe, A . paphia, B. daphne, 
C. eu phrosyne, C. dia, H. tityru s , L. phlaeas, 
L. idas, L. argyrognom on, P. argus, C. se- 
m iargu s, T. lineola, L. dispar, L. quadra, 
A . phegea, D. querna, M. scireptensis, H. 
tr ifo lii, P. ephialtes.

6. B u ch en w ä ld er im  m o n tan en  B ereich  e in 
schließ lich L ich tungen  und  W eg rän d er (im 
N o rden  und  Süden)
I. podalirius, P. apollo, A . crataegi, L. sin-  
apsis, A . h yperan thu s, P. aegeria, L. m aera,
H. lycaon, A . iris, L. reducta , V  ata lanta ,
I. io, N. polychloros, N. antiopa, P. c-a lbu m , 
A . paphia, H. virgaureae, H. a lc iphron, L. 
phlaeas, P. h ippothoe , C. sem iargus, P. m a l-  
vae, O. venata , C. stria ta, P. dom inu la , P. 
qua dripuncta ria , C. pectinataria , E. pyro -  
pata , X . spadicearia, C. pusaria, G. m y r til-  
lata, S. lineata.

7. su b a lp in e  M atten  u n d  H o ch stau d en flu ren : 
P. m n em o syn e , A . cardam ines, G. rh am n i, 
L. sinapis, E. eurya le, E. o ttom ana , C. tu l-  
lia, C. eu phrosyne, B. graeca, H. a lciphron, 
L. phlaeas, P. h ippothoe, P. p lan tag in is, D. 
sannio, L. quercus, M. m u rina ta , P. m in o -  
rata, X . m on tana ta , S. p lum baria , A . sim -  
pliciata.

8. su b a lp in e  W eideflächen, z. T. ru d e ra l is ie r t : 
P. rapae, P. daplidice, H. h um u li, L. p ro x i-  
m a, M. conigera, M. com m a, C. ly c h n itis , B. 
adusta , A . m onog lypha , A . m a illa rd i, A . 
pla tinea , A . sordens, L. su ffum a ta , C. toph a-  
ceata, C. trunca ta , P. m inora ta , X . ferrug a -  
ta, X . m on tana ta , X . fluc tuata , S. incanata ,
G. m yrtilla ta , G. glaucinaria.

9. M atten  su b a lp in en  bis a lp in en  C h a rak te rs : 
E. m edusa , E. o ttom ana, E. oem e, E. ae th io-  
pella, S. im m ora ta , G. am biguata .

10. su b a lp in e r  N adelw ald  einsch ließlich  L ich
tu n g en  :
P. c-a lbum , H. tityu s, P. graslinella , A . sor
dens, E. caesiata, T. a lbonigrata, H. fascia-  
ria.

11. a lp in e  M atten  und  T rittra se n :
E. cyn th ia , B. pales, P. cacaliae, I. lim baria , 
P. coracina.

V ersch ieden tlich  sind  A rten  n u r fü r  ein  H a b ita t
angegeben , d ie auch in an d eren  L eb en sräu m en

zu e rw a rte n  sind. U rsache d a fü r  is t de r seh r 
ku rze  U n tersu ch u n g sze itrau m  im E x k u rs io n s
gebiet. T ro tzdem  sind in ein igen  d e r  u n te r 
such ten  H a b ita te  ch a rak te ris tisch e  L epidop- 
te ren gese llscha ften  zu e rk en n en , w ie z. B. die 
d e r  a lp in en  M atten  und  T rittra se n . E ine R eihe 
von A rten  läß t sich ke inem  H a b ita t k o n k re t 
zu ordnen . Es h a n d e lt sich dabei um  U b iq u is ten  
oder um  W an d e rfa lte r, d ie m e h r o de r w en iger 
zu fä llig  in einem  b estim m ten  H a b ita t an g e
tro ffen  w u rd en :
P. brassicae, P. napi, C. croceus, V  cardui, A. 
urticae, I. lathonia, P. icarus, E. tages, C. livor-  
nica, M. ste lla ta rum , A . ipsilon , A . exc lam a tio -  
nis, P. tragopoginis, A . gam m a, G. stolida, C. 
pupillaria , T. arenacearia, E. a tom aria.
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